
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 4. Oktober 2005 

 

 Nr. 2005/1988   

Beatrice Hänggi, 4500 Solothurn: Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an Ausstellung 2005 

  

1. Erwägungen 

Beatrice Hänggi, Solothurn, ersucht um einen Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an die Produktions-

kosten „Deutschlandbilder“. Die Ausstellung findet an den Fototagen im Landesmuseum in Wiesbaden 

vom 11. September bis 2. Oktober 2005 statt. Die Gesuchstellerin zeigt Fotografien, die während 

ihres Aufenthaltes in Berlin entstanden sind. Die Fertigstellung der Bildserie erfolgte aufgrund der 

Einladung, diese an der Ausstellung zu zeigen. Die Ausgaben belaufen sich auf Fr. 2'150.--. 

2. Beschluss 

2.1  Beatrice Hänggi, Solothurn, ist an die Produktionskosten “Deutschlandbilder” eine Defizit-

deckungsgarantie von Fr. 750.-- aus dem Lotterie-Fonds zugesprochen.  

2.2  Grössere Differenzen (grösser +/- 10%) zwischen Voranschlag und Schlussabrechnung 

sind schriftlich zu begründen. Weichen die abgerechneten Leistungen - ohne schlüssige 

Begründung - vom budgetierten Aufwand/Ertrag ab, ist die Abteilung Lotterie- und Sport-

Toto-Fonds ermächtigt, den zugesprochenen Beitrag zu kürzen. 

2.3  Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, den Beitrag unter Vorbehalt 

von Ziffer 2.2, nach Erhalt einer Schlussabrechnung und eines Einzahlungsscheines 

zulasten des Kontos 233.003 “Lotterie-Fonds” anzuweisen. 
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